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STADT DER WISSENSCHAFT 

1702 – Jesuitenkolleg 

 

eine Stadt, die vor 
Wissenschaft und Kreativität 
strotzt 

 

10 Nobelpreisträger 
 

 







STADT DER WISSENSCHAFT 
HEUTE 

Tradition von Lemberg und 
Vilnius 

Polnische Schule für 
angewandte Mathematik  

Ossolineum 

140 000 Studenten, 28 
Hochschulen 

Vielfältigkeit: Forschung und 
Bildung 

Einzigartige Programme 

 

 



LOKALE ANTWORT AUF  
GLOBALE HERAUSFORDERUNGEN 

Der Reform zuvorkommen – 
jetzt handeln 

EIT Plus-Strategie 

Bildung 

Neuer Campus 

Fortgeschrittene angewandte 
Forschung 

Wissensbasierte Gesellschaft 

 



ARBEIT UND 
ENTWICKLUNG 



Quelle: ABSL, 2011 



Quelle: PWC, 2011 



STRATEGIC CONSOLIDATION TRENDS (Operational Programme Innovative Economy)
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Bydgoszcz

Gdańsk

Katow ice

Kraków

Lublin 

Łódź

Poznań

Rzeszów

Szczecin

Warszaw a

Wrocław

Quelle: Union der Polnischen Metropolen 



WROCŁAW ACADEMIC HUB 

Aufgabe: Hochschulen in die Entwicklungsarbeit 
für Breslau einbeziehen 

Auf strategische Initiativen antworten und sie 
initiieren 

 

Schnittstelle zwischen der akademischen 
Gemeinschaft, Wirtschaft und der kommunalen 
Verwaltung 

Alle Stufen 

Qualitätsorientiert 

Politische Unterstützung für beide Partner 

 

Repräsentative Lokalisierung 



WICHTIGSTE PROJEKTE 

  

Talentförderung 

Visiting Professors 

Akademie der Jungen Wissenschaftler und Künstler 

Förderungsprogramm für Doktoranden 

 

Zusammenarbeit von Wissenschaft und 
Wirtschaft 

Absolventenprogramm 

Mozart 

OECD Bericht 

 



ABSOLVENTENPROGRAMM 

 Kompetenzergänzung entsprechend 
den Bedürfnissen des modernen 
Arbeitsmarktes 

  

 integrierter Lehrgang für 
Absolventen 

 

ein Modell zum Beziehungenaufbau 
zwischen den Hochschulen und 
Arbeitgebern im Bereich „Soft Skills” 

 

 zielorientierte Zuwendung: 200 000 
PLN 



MOZART 

 Förderung der Partnerschaften von Wissenschaft 

und Wirtschaft 

 

 Ziel: Vorteile für den Arbeitsmarkt 

 neue Produkte, Dienstleistungen, innovative 

Lösungen 

 Konkurrenzfähigkeit der Breslauer Firmen 

 

Wissenschaftler arbeiten für Breslauer Firmen 

 25 Partnerschaften, max. 12 Monate 



OECD-BERICHT 

Das OECD-Programm zur Verwaltung im 
Hochschulwesen (2004) 

 

Thema: der Einfluss des Hochschulwesens auf die lokale 
und regionale Entwicklung  

 

Erster und einziger Bericht in Mittel-Ost-Europa 

 

Empfehlungen: 
das Bildungsangebot entsprechend dem Bedarf der 
Studierenden gestalten,  

die Zusammenarbeit mit Unternehmern stärken 




